
                                                                                                                                                                                               

170 Jahre nach Entstehung erstmals veröffentlicht 

Reiseerlebnisse der Bestsellerautorin Ida Hahn-Hahn 
 

Schottland 1846: Ida Gräfin Hahn-Hahn 

(1805–1880), Autorin berühmt-berüchtigter 

Bestsellerromane, bereist Schottland und 

schreibt ihre Eindrücke nieder. Ein Manuskript, 

das direkt nach dem Revolutionsjahr 1848 

aufgrund der einerseits befremdlich anachro-

nistischen und andererseits verstörend pro-

gressiven politisch-gesellschaftlichen Vorstel-

lungen der Autorin unveröffentlicht blieb. Mit 

„Ida Hahn-Hahn, Mein Schottland“ (ET: 

November 2015; Nünnerich-Asmus Verlag) 

erscheint der Reisebericht der Gräfin nun erstmals. 

Ida Hahn-Hahn, die bereits ihre ganz persönlichen Reiseeindrücke von 

Frankreich, Italien, Irland und dem Orient festgehalten hatte, zeichnet 

nun auf aufmerksame, emotionale und mitunter amüsante Weise ein de-

tailliertes Bild der Gegenwart Schottlands, seiner Kultur und seiner Be-

wohner im 19. Jahrhundert. Dabei schildert sie ihre ganz eigene Sicht 

der Dinge, geht auf die Geschehnisse ein, die sie persönlich berühren 

und lässt den Leser durch ihre lebendige Erzählweise daran teilhaben. 

Sie beschreibt IHR Schottland, wenn sie feststellt, dass der Kilt die 

Schönheit schottischer Männer betont oder Hochlandschafe offensicht-

lich intelligenter sind als norddeutsche. 

Ida Hahn-Hahn geht auf die kunsthistorischen und landschaftlichen 

Schätze des Landes ein, ohne jedoch die politische und soziale Wirklich-

keit Schottlands aus dem Blick zu verlieren. Wenn sie die Kinderarbeit in 

einer der größten Baumwollfabriken Glasgows als Hölle bezeichnet und 

angesichts der Natur Schottlands ihre Seele von schwermütiger Sehn-

sucht erfüllt wird, dann wird IHR Schottland auch zum Schottland des 

Lesers. 
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Der Herausgeber 

von 

„Mein Schottland“ 

 
 
Helmut Hinkel, ist seit 1999 Direktor der Martinus-Bibliothek, Wissenschaftliche Diö-

zesanbibliothek, Mainz. Neben anderem edierte er: Friedrich Schneider, Orientreise 

1882 (Mainz 2008). Im Nünnerich-Asmus Verlag veröffentlichte er 2013 Fides Mog-

untina. Studien zur Mainzer Kirchengeschichte und 2014 Ida Hahn-Hahn, … ich hätte 

große Lust mit Ihnen zu zanken … Mainzer Briefe an Christoph Moufang. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


